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SONDERAUFNAHMEN FÜR DIE «ZÜRCHER J LLU STRIERTE» VON S. & S.

fjypt.

Der österreichische Bundespräsident Miklas begrüßt
beim Empfang in der Hofburg die Schweizer Equipe.
Von links nach rechts: Präsident Miklas, G. Walti,
Sprungrichter, Rösli Streiff, Ella Maillard, WalterPrager

Innsbruck liegt 570 Meter ü. M. Die FIS-Rennen litten sehr unter
dem Schneemangel. Um die Sprungschanze fahrbar zu halten,
mußte der Schnee wagenladungsweise auf Lastautomobilen her-
gefahren und in Tragkörben zur Piste befördert werden

Der schweizerische Delegationschef
Andreas Hochholdinger, Lenzer-
heide, vom S. S. V.

Ernst Feuz der Sieger in der Dreier-
Kombination (Sprunglauf, Langlauf und
Spezialabfahrtslauf). Für die ganz hervor-
ragende Leistung erhielt Feuz den Ehren-
preis des österreichischen Skiverbandes

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 8

SCHWEIZ
Nr. 8 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Marcel Reymond, der Sieger im Spezialsprunglauf. Mit seinen beiden prächtigen Sprüngen von 69 und 70,5 Meter errang er sich die Note 224 und gewann den Ehrenpreis des Landeshauptmanns von Tirol für den Ersten
im Spezialsprunglauf, den Sonderpreis des Verbandes der Industriellen Tirols für den besten Sprung im Spezialsprunglauf und den Sonderpreis des Verkehrs-Vereins Innsbruck für den schönsten Sprung im Spezialsprunglauf | Minuten uritte im uamensiaiom

AN DEN FIS-RENNEN IN INNSBRUCK
Helene Zingg wurde mit der ausgezeichneten
Zeit von 2.23.6 Minuten Dritte im Damenslalom

Otto Furrer
und Rösli Streiff
beim Programm-
Studium. Rechts
Helene Zingg
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